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Eine neue Ära beginnt. Nach 
fünf unglaublichen Jahren 
hat sich unser Leiter Stefan 
Fuchs entschlossen, seine 
Schärpe Hannes Entham-
mer zu überreichen. Wir 
möchten hiermit nochmals 

Landjugend Moosdorf

Neue Pläne, bewährte Ideen
Die Landjugend in Moosdorf ist ein ganz wich-
tiges Angebot an junge Menschen bei uns in 
der Gemeinde. Gerade in den letzten Jahren hat 
sich diese Gemeinschaft toll entwickelt. Von der 
Landjugend bekamen wir einen Text zu den ver-
gangenen fünf Jahren, aber auch zum Wechsel 
an der Spitze. Und wie ihr sehen könnt am Foto, 
hat uns die Landjugend auch zum Interview bei 
Moosdorf TV besucht.

herzlich danke sagen, denn 
ohne Stefan wäre unsere 
Landjugend nicht da, wo 
sie jetzt ist. Von einer Grup-
pe die man nur selten zu 
Gesicht bekam, sowohl bei 
Bewerben als auch bei Aus-

rückungen, wurden wir zu 
einer Gruppe die vom Orts-
bild nicht mehr wegzuden-
ken ist.

„Fuchs-Sturheit“ sorgte 
für Motivation

Vor ein paar Jahren standen 
wir da und wussten nicht ob 
es sich noch lohnt weiterzu-
machen. Die Motivation für 
ein 60-jähriges Gründungs-
fest hielt sich in Grenzen. 
Dank der „Fuchs-Sturheit“ 
trauten wir uns doch da
rüber. 

Es war die beste Ent-
scheidung für unsere Land-
jugend! Über 3000 Leute 
kamen an diesen drei Tagen 

nach Moosdorf und feierten 
mit uns.

Sinnvolles Geschenk

Stefan und Theresa überleg-
ten damals lange, was un-
sere Landjugend als Ehren-
geschenk vergeben sollte. 
Irgendwann kam ihnen die 
Idee, dass wir in Moosdorf 
sicherlich ein Krankenbett 
bräuchten. 

Gesagt getan – das Bett 
wurde gekauft. Schon Wo-
chen vor unserem Fest 
konnte es ein Gemeindebür-
ger nutzen.

Danke, Stefan

Stefans Idee war der größte 
Palmbaum am Palmsonntag. 
Jedes Jahr arbeiten wir fleißig 
daran und bangen dann, ob 
er auch in die Kirche passt. 
Die Landjugend Moosdorf 
ist bei vielen Festen & Be-
werben dabei und leistet 
einen wichtigen Beitrag für 
das Dorfleben in Moosdorf. 
Danke, Stefan, für alles, wir 
wünschen Dir alles Gute! Die 
Landjugend freut sich auf ein 
erfolgreiches Jahr mit dem 
neuen Vorstand!

Text: Theresa Fuchs 

Hinweis der Redaktion: Das 
ganze Gespräch mit unserer 
Landjugend findet ihr auf 
unserem MoosdorfTV You-
tube-Kanal.
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Unser neues, modernes Gewürzwerk 
in Moosdorf öffnet die Tore.
Das wollen wir gemeinsam feiern und laden 
unsere Partner, Mitarbeiter, Freunde, Nachbarn 
und alle Interessierten herzlichst ein!
Nützen Sie die Gelegenheit mit Ihren Familien 
und Freunden hinter die Kulissen von ZALTECH 
zu schauen: Gehen Sie mit uns dorthin, wo der 

Pfeffer wächst – auf den Spuren 
vom Rohstoff bis zum fertigen 
Produkt.
Wir verwöhnen Sie mit Wurst- 
und Fleischspezialitäten aus 
eigener Produktion, kalten und 

heißen Getränken bei zünftiger Blasmusik der 
GM Götzis, MV Bildstein, dem Trachtenmusik-
verein Moosdorf und MV Hackenbuch, sowie 
dem Quintett Melody. Für unsere kleinen Gäste 
wird ein umfangreiches Kinderprogramm mit 
zahlreichen Erlebnisstationen geboten.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Helmut Gstöhl
CEO Zaltech GmbH

Helmut Lenz
COO Zaltech GmbH

g r a n d  o p e n i n g 
f r ü h j a h r  2 0 1 7

Wir heissen Sie willkommen zum

 TAG DER OFFENEN TüR
IN UNSEREM NEUEN HEADQUARTER

29. APRIL 2017 VON 10 –17 UHR
SALZBURGER STRASSE

 MOOSDORF/OÖ

Nach über 2 Jahren Bauzeit ist es soweit!
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Ehrungen
Den 85. Geburtstag feierten am:

09.12.2016: Surrer Berta, Hauptstraße 36

25.12.2016: Paischer Theresia, Puttenhausen 1

21.02.2017: Fimberger Justine, Seeleiten 8

Goldene Hochzeit feierte am:

28.01.2017: Esterbauer Rosmarie und Karl, Strassbergweg 16

Den 80. Geburtstag feierten am:

01.12.2016: Forstenpointner Berta, Kimmelsdorf 4

06.12.2016: Schwaiger Karl, Sonnleitenweg 3

 

06.02.2017: Noppinger Josef, Elling 13 (kein Foto)

 
 

Den 90. Geburtstag feierte am:

10.11.2016: Kunzier Franz, Hackenbuch 106

Wir bitten das falsche Foto in der letzten 
Ausgabe zu entschuldigen.
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lich auf ein positives Urteil. 
„Wir alle wollen weiterhin 
ehrenamtlich in unserer 
Gemeinde helfen, dass alle 
mobil sein können. Und so 
den Bürgerinnen und Bür-
gern die Vereinsmitglieder 
sind weiter die aktive und 

Vielleicht habt ihr schon davon gehört: das Dorf-
mobil steht derzeit auf dem Prüfstand des Lan-
desverwaltungsgerichtes. Hier ein paar aktuelle 
Informationen nach dem Gerichtstermin.

Moosdorf macht mobil – das 
ist das Motto des Dorfmo-
bil-Vereines. Und das läuft 
seit einigen Jahren als so-
ziales Projekt ganz hervor-
ragend bei uns. Nun wurde 
aber – wie schon bei der Jah-
reshauptversammlung 2016 
berichtet – auf Initiative der 
Wirtschaftskammern Braun
au und Linz die Gewerbe-
behörde Braunau auf unser 
Dorfmobil aufmerksam ge-
macht. Die Behörde kam da-
durch zu der Annahme, dass 
hier ein gewerberechtliches 
Problem vorliegt. Daraufhin 
wurde ein Verwaltungsstraf-
verfahren mit dem Vorwurf 
der „gewerbsmäßigen Aus-
übung des Taxigewerbes 

Ein entscheidender Termin für die Zukunft des Dorfmobils

ohne Konzession“ gegen die 
Obfrau des Vereins Barbara 
Zimmermann eingeleitet. 
Gemeinsam mit der Ge-
meinde Moosdorf und mit 
Unterstützung des Rechts-
anwaltes Dr. Priller wurde 
gegen diesen Vorwurf Be-
rufung eingelegt. Die Ver-
handlung, an der die Obfrau, 
der Bürgermeister Manfred 
Emersberger und einige 
Dorfmobil-Vereinsmitglie-
der teilnahmen, fand am 08. 
März in Linz statt. „Mit einer 
Entscheidung ist aber erst in 
ca. 2-3 Monaten zu rechnen“, 
erklärte der Bürgermeister 
nach der Verhandlung.

Der Verein Moosdorf 
macht Mobil hofft natür-

unabhängige Teilnahme am 
Leben ermöglichen. Also 
Daumen drücken!“ meint 
die Obfrau. 

Aktuell gibt der Verein 
aber keinerlei weitere Sta-
tements zu dem laufenden 
Verfahren ab.
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Wir danken allen ehrenamtli-
chen Helfern und den Vereinen 
und aktiven Moosdorfern, die 
uns mit Bildern und Meldungen 
unterstützen.

Leistungsabzeichen

Gratulation an unsere Jungmusiker
Unsere Jungmusiker sind engagiert und talen-
tiert. Ines Emersberger hat uns ein paar Infos 
und Fotos zukommen lassen, die das deutlich 
machen: Denn das Jungmusiker-Leistungsab-
zeichen wurde verliehen und da waren auch ein 
paar unserer jungen Moosdorfer die Stars.

Bei dieser Veranstaltung 
standen die Jungmusiker im 
Mittelpunkt: Die Verleihung 
des Jungmusikerleistungs-
abzeichens fand diesmal in 
Burgkirchen statt. Mit dabei 
waren auch die Musiken 
aus Moosdorf und Hacken-

buch, bzw. natürlich unsere 
Jungmusiker der jeweiligen 
Musikkapellen. Die Musik 
Moosdorf bekam zwei Aus-
zeichnungen. Einmal ein 
Abzeichen für Sebastian 
Maislinger auf der Posaune 
in Silber. Und eines für Mi-

chaela Knoll auf der Klari-
nette in Bronze.

In Hackenbuch waren 
drei Jungmusiker erfolg-
reich. Alle drei erhielten das 
bronzene Abzeichen: Die er-
folgreichen Teilnehmer hier 
waren Anna Resl und Lukas 
Weber am Schlagwerk. Und 
Christian Daglinger jun. auf 
der Trompete. Glückwunsch 
an alle Ausgezeichneten und 
auch an deren Ausbilder!

Fotos: Veranstalter 
Text: Ines Emersberger

Hallo Welt. Mein Name ist 
Computer Club und mei-
ne Freunde nennen mich 
Connect. Ich wohne in 
Moosdorf, Furkern 5, und 
habe vor 19 Jahren das Licht 
der Welt erblickt. Damals 
hatte man viele Entschei-

Mein letztes Jahr als Teenager –  
der CCC Moosdorf
Der Connect Computerclub wird nun bald 
20 Jahre – hättet ihr das gedacht? Wir haben 
den Vorstand gebeten, ein paar Zeilen zum 
CCC zu schreiben – dabei ist dieser tolle Text 
herausgekommen.

dungen zu fällen. Will ich 
Windows 95, Windows 98, 
OS2 oder doch einen schi-
cken neuen iMac. Die Bild-
schirme waren damals 15 
Zoll groß und ragten weiter 
nach hinten als sie breit wa-
ren. Die Handys waren da-
mals nur zum Telefonieren 
da und Internet hatten nur 
wenige. In den Anfangsjah-
ren habe ich unzählige Kurse 
und Schulungen abgehalten, 
denn das Interesse am Com-
puter war sehr groß. Mit der 

Zeit legte sich das und die 
Arbeit im Clubraum wurde 
wichtiger. 

Nebenbei habe ich mitt-
lerweile auch einen reich-
haltigen Erfahrungsschatz 
gewonnen und mein Know-
how umfasst die in den letz-
ten Jahren dazugekomme-
nen Geräte wie Smartphone, 
Tablet, Smart-TV und vieles 
mehr. Die Einrichtung im 
Clubraum wurde ständig 
erweitert, so dass jetzt auch 
zahlreiche Devices wie Bea-
mer, Settop-Boxen, mobile 
Lautsprecher, Tablets und 
vieles mehr verfügbar sind. 
Wenn du also Lust hast, be-
such mich einfach, jeden 
Donnerstag zwischen 19:00 
und 21:00 Uhr beim Wirt  
z‘Furkern im Clubraum. 
Meine Eltern haben ge-
meint, dass wir den kom-
menden 20iger gebührend 

feiern müssen. Mal schauen, 
ich glaube die schmieden 
schon Pläne. Zum Schnup-
pern kann man übrigens 
auch einfach mal so an ei-
nem Donnerstag-Abend vor-
beischauen. Für mehr Infos 
und Fotos entweder direkt 
bei www.connect.at oder bei 
uns unter www.moosdorf.net 
reinschauen!
Fotos: Connect Computerclub 
Moosdorf & Privat 
Text: Josef Spöcklberer


